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Zur Eröffnung des neuen experimentalarchäologischen Werkstattbereichs der Römischen Villa Borg 

versuchte sich Daniela Schlegel-Friedrich im Beisein von Karl Fuchs (Beigeordneter der Gemeinde Perl, 

2.v.l.), Stefan Thielen (Mitglied des Landtages, 3.v.l.) und dem Vorstandsvorsitzenden der Sparkasse 

Merzig-Wadern Frank Jakobs (4.v.l.), Mitgliedern des Förderkreises und Besuchsbegleitern der Villa 

Borg im Bearbeiten von Metall in der Schmiede. Foto: Landkreis Merzig-Wadern

Am Sonntag, 12. Mai, wurde im Beisein von Staatssekretär Roland Krämer (2. v. r.) im Garten der 

Sinne in Merzig die „Kreative, grüne Lernwelt“ eingeweiht. Der Freundeskreis „Gärten ohne Gren-

zen“ e.V.  mit seiner Vorsitzenden Mechthild Krug (3. v. l.) übereichte zur weiteren Ausstattung der 

Lernwelt Landrätin Daniela Schlegel-Friedrich eine Spende in Höhe von 10.000 Euro.

Foto: Landkreis Merzig-Wadern
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LANDKREIS INVESTIERT WEITER IN DIE DIGITALISIERUNG AN SEINEN SCHULEN –                                
AN ALLEN GYMNASIEN WIRD IM SOMMER WLAN EINGERICHTET

Lange vor dem „Digitalpakt 
Schule“ zwischen Bund und 
Ländern hat sich der Landkreis 
Merzig-Wadern die Digitalisie-
rung an Schulen auf die Fahne 
geschrieben. 

Bereits 2012 stellte der Land-
kreis einen Netzwerkadminis-
trator beim Amt für Informati-
onstechnik für diese Aufgabe 
ein. Mittlerweile sind alle Ver-
waltungsnetze der weiterfüh-
renden Schulen modernisiert. 
Veraltete Hardware wird auto-
matisch spätestens nach sieben 
Jahren ausgetauscht. Seit 2018 
werden die Investitionen für die 
Digitalisierung an den weiter-
führenden Schulen in der Trä-
gerschaft des Landkreises aus 
einem zentralen Budget finan-
ziert. Nach einer ersten Kosten-
schätzung wurde vom Kreistag 
ein Budget von jährlich 425.000 
Euro genehmigt, das jährlich 
fortgeschrieben wird. 

Nach einem mit der Bauver-
waltung des Landkreises abge-
stimmten Terminplan werden 
die veralteten Netzwerkstruktu-
ren in den Klassenräumen er-
neuert. Da diese Maßnahmen 
nur während der Sommerferi-
en stattfinden können, werden 
jährlich je nach Aufwand drei bis 
fünf Schulen modernisiert. Die-
se Erneuerung bildet die Grund-
lage für ein flächendeckendes 
WLAN an allen Kreisschulen. 
Noch in diesem Sommer wer-
den die Gymnasien mit flächen-
deckendem WLAN ausgestattet. 
Das beschloss der Kreistag ein-
stimmig Anfang Mai 2019. Die 
restlichen Schulen folgen plan-
mäßig bis spätestens 2021. 

Das WLAN an Schulen wird aus 
mehreren Gründen gebraucht: 
Immer mehr mobile Endgerä-

te wie iPads kommen zum Ein-
satz, die mobilen Endgeräte der 
Lehrer können das Bild drahtlos 
an den Beamer senden und mit 
WLAN hat man die Grundlage 
für die Einführung eines digita-
len Klassenbuches. 

Immer mehr Endgeräte erfor-
dern gleichzeitig höhere Inter-
net-Bandbreiten, damit den 
Schülern und Lehrern annehm-
baren Reaktionszeiten zur Ver-
fügung stehen. Dazu hat der 
Landkreis bei der Breitbandko-
ordinierungsstelle Saar für alle 
Schulen einen Antrag auf eine 
Gigabit-Förderung gestellt. Laut 
Plan der Breitbandkoordinie-
rungsstelle können ab 2021 alle 
Schulen über einen Gigabit-An-
schluss verfügen. 

Zu einer modernen Schule ge-
hören auch moderne Präsen-
tationsmittel. Der Landkreis 
Merzig-Wadern stattet alle 
Klassenräume mit Beamer- be-
ziehungsweise Leinwandkom-
binationen oder inaktiven Tafel-
flächen aus. Diese Maßnahme 
erfolgt in der Regel zeitgleich 
mit der Erneuerung des Netz-

werks. So verfügen die Gymna-
sien des Landkreises in diesem 
Jahr bereits flächendeckend 
über diese Präsentationsmittel. 
Auch an den Sonderschulen hat 
der Landkreis fleißig investiert. 
So stehen mittlerweile allen 
Sonderschulen ein PC-Klassen-
raum zur Verfügung, der auch 
mit einer Beamer- beziehungs-
weise Leinwandkombination 
ausgestattet ist.

Durch den Digitalpakt zwischen 
dem Bund und den Ländern 
stehen dem Landkreis Merzig-
Wadern nach aktuellen Berech-
nungen etwas mehr als vier 
Millionen Euro für die Moderni-
sierung der kreiseigenen Schu-
len zur Verfügung. Vorausset-
zung für den Abruf der Gelder 
ist ein so genannter Medienent-
wicklungsplan, den jede Schule 
beim Bildungsministerium ein-
reichen muss, denn ohne päd-
agogischen Hintergrund sollen 
die Gelder nicht ausschließlich 
in die Infrastruktur fließen. Wel-
che Maßnahmen mit den Mitteln 
des Bundes finanziert werden, 
wird sich erst in den nächsten 
Wochen entscheiden. 
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Mit der Eröffnung des neuen 
Werkstattbereiches und der 
Vorstellung weiterer Neuerun-
gen am Freitag, 3. Mai, erwarten 
die Besucher ab sofort weitere, 
spannende Attraktionen in der 
Römischen Villa Borg. Dies sind 
der experimentalarchäologische 
Werkstattbereich, erste Projekte 
zur multimedialen Inszenierung 
der Anlage, zum Beispiel eine 
Hör-App, schnelles Internet und 
die Installation einer Indukti-
onsschleife, die den Bedürfnis-
sen hörgeschädigter Besucher 
entspricht. Zudem wurden der 
Parkplatz und der Kassenbe-
reich modern, besucherfreund-
lich und behindertengerecht 
umgebaut. 

Während eines Rundgangs über 
die gesamte Anlage erläuter-
te Dr. Bettina Birkenhagen, Ar-
chäologin und Projektleiterin in 
der Römischen Villa Borg, den 
neuen Werkstattbereich sowie 
die multimediale Inszenierung. 
„Mit dem experimentalarchäo-
logischen Werkstattbereich wird 
den Besuchern die Möglichkeit 
eröffnet, dem Gesamtkonzept 
des Archäologieparks folgend, 
an Vorführungen alter Hand-
werkstechniken teilzunehmen 

EXPERIMENTALARCHÄOLOGISCHER WERKSTATTBEREICH IN DER RÖMISCHEN VILLA BORG ERÖFFNET

bzw. diese selbst auszuprobie-
ren. Ein weiterer Aspekt ist die 
wissenschaftliche Überprüfung 
von Theorien zu Handwerks-
techniken sowie Experimente 
hierzu, bei denen die Besucher 
unmittelbar dabei sein können 
und somit Wissenschaft haut-
nah erfahren bzw. den Wissen-
schaftlern bei den Projekten 
über die Schulter schauen kön-
nen. Gleichzeitig geht damit 
auch Attraktivitätssteigerung 
der Gesamtanlage für die Besu-
cher einher“, betonte Landrätin 
Daniela Schlegel-Friedrich wäh-
rend der Eröffnungsfeier.

Finanzielle Unterstützung kam 

für diese Projekte von der Lan-
desregierung (70 %), vom Land-
kreis Merzig-Wadern sowie von 
der Sparkasse Merzig-Wadern. 
Großen Einsatz zeigen auch der 
Förderkreis, der durch seine fi-
nanzielle Unterstützung zur wei-
teren Attraktivitätssteigerung 
im Museum und im gesamten 
Gelände der Villa Borg beigetra-
gen hat, sowie Tavernenpächter 
Christian Heinsdorf, der durch 
die Haltung von Tieren (aktuell 
14 Hühner, 5 Schafe, 2 Gänse) 
die Römische Villa noch leben-
diger macht.

Zur Eröffnung und Vorstellung 
des Werkstattbereichs und der 
Neuerungen konnten sich die 
offiziellen Vertreter und die 
Gäste, darunter der Vorstands-
vorsitzende der Sparkasse 
Merzig-Wadern Frank Jakobs, 
Stefan Thielen (MdL) und Karl 
Fuchs, Beigeordneter der Ge-
meinde Perl, sowie Mitglieder 
des Kreistages und des Förder-
kreises, gleich mit fachkundi-
ger Hilfe an den verschiedenen 
Handwerkskünsten ausprobie-
ren. Kulinarisch verwöhnten die 
Europa-Miniköche Grüner Kreis 
Saar mit Teamleiter Christian 
Heinsdorf die Gäste mit beson-
deren Leckereien.
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Das Dudelsack-Ensemble der Kreismusikschule unter der Leitung von Markus Biewer begeisterte im Kies-
garten mit Klängen wie in den „Highlands“ .(Foto: Landkreis)

„MAILEUCHTEN – GARTEN IM LICHT“ FEIERTE PREMIERE

„Wie in einem Fantasyfilm“, 
„Fast schon mystisch“, „Un-
glaublich schön“ – die Premiere 
der Veranstaltung „Maileuchten 
– Garten im Licht“ verzauberte 
die Besucher am Samstagabend 
mit einer einzigartigen Illumi-
nation des gesamten Areals 
im Garten der Sinne in Merzig. 
Spätestens mit Einbruch der 
Dunkelheit lagen die Gartenzim-
mer in einem märchenhaften 
Lichterschein. 

Doch im Garten der Sinne wur-
de nicht nur das Sehen zu ei-
nem Erlebnis, auch für die Oh-
ren warteten überraschende 
Klänge. Denn im Dunkel des 
Gartens spielten an verschie-
denen Stellen Ensembles der 
Kreismusikschule und unterstri-
chen mit Blas-, Saxophon- und 
Dudelsacklängen die Lichtstim-
mung. Zuvor begeisterte die 
Band „dr3iklang!“ im Bistro des 
Gartens die Zuhörer. Die konn-
ten sich dabei mit Weinen und 

kulinarischen Produkten der Re-
gionalinitiative „Ebbes von hei“ 
verwöhnen und stärken. 
Der Sonntag bot den vielen Be-
suchern dann ebenfalls attrakti-
ve Programmpunkte. Im Garten 
selbst warteten ein Garten- und 
Genussmarkt sowie die musi-
kalische Darbietung des Voka-
lensembles „ContraPunkt“ und 
des Mittel- und Oberstufencho-
res „Chorioso“ des Peter-Wust-
Gymnasiums auf die Gäste. 
Bereits am Vormittag weihte 
Landrätin Daniela Schlegel-
Friedrich im Beisein von Staats-
sekretär Roland Krämer aus dem 
Ministerium für Umwelt und 
Verbraucherschutz und Merzigs 
Bürgermeister Marcus Hoffeld 
die neu angelegte „Kreative, 
grüne Lernwelt“ auf dem Gar-
tengelände ein. Dazu gehören 
ein Freiluft-Klassenzimmer, ein 
Holzhaus, das zukünftig auch als 
Klassenzimmer genutzt werden 
kann, ein Barfußpfad, ein Ge-
müsegarten sowie Hochbeete, 

die direkt am Sonntag bepflanzt 
wurden. „Ziel der „Kreativen, 
grünen Lernwelt“ ist es, Kinder 
und Jugendliche für Natur und 
Umwelt zu sensibilisieren und 
Räume für Naturbegegnungen 
zu schaffen“, erklärte Ulrike 
Heffinger, Leiterin des Gartens. 
Schülerinnen und Schüler der 
Kreuzbergschule Merzig begeis-
terten die anwesenden Gäste 
der Einweihung mit Liedern aus 
ihrem Musical „Tuishi pamo-
ja - Klänge aus Afrika“, das am 
5. Juni in der Stadthalle Mer-
zig aufgeführt wird. Das Team 
des Gartens der Sinne durfte 
sich noch über eine Spende 
des Freundeskreises „Gärten 
ohne Grenzen“ e.V. in Höhe von 
10.000 Euro freuen, die zur wei-
teren Ausstattung der „Kreati-
ven, grünen Lernwelt“ genutzt 
werden soll.

Bereits in Kürze geht es weiter 
im Garten der Sinne in Merzig. 
Vom 28. Mai bis 2. Juni stehen 
die beliebten „Rosentage“ im 
Terminkalender. Denn dann zei-
gen sich die zahlreichen Sorten 
im Rosenzimmer des Gartens 
in voller Blüte. Die Besucher er-
wartet am 28. Mai um 10 Uhr 
ein Rosenfrühstück mit beson-
deren Spezialitäten zum The-
ma „Rosen“ (Anmeldung unter 
06861/9911068 erforderlich) und 
anschließender Führung mit 
der Rosenexpertin Hannelore 
Engels durch den Rosengarten. 
Vom 28. Mai bis zum 2. Juni 
besteht die Möglichkeit, zum 
Erwerb verschiedenster Rosen 
und weiteren Pflanzen mit fach-
kundiger Beratung. Am Sonn-
tag, 2. Juni, wird ab 10 Uhr das 
Programm im Garten mit einem 
schönen Pflanzen- und Garten-
markt ergänzt.
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LANDKREIS MERZIG-WADERN VERGIBT DIE AUSZEICHNUNG „STILLE STARS IM EHRENAMT 2019“ 

Zum 19. Mal ehrte der Landkreis 
Merzig-Wadern kürzlich Men-
schen, die sich seit vielen Jah-
ren über die Maße ehrenamtlich 
engagieren. Es sind gerade die-
jenigen Menschen, die still und 
ganz selbstverständlich für an-
dere da sind, diejenigen, die nie 
große Worte um ihre Arbeit ma-
chen. Daher werden sie auch als 
„Stille Stars“ geehrt. In Anwe-
senheit von Landtagsmitglied 
Martina Holzner, der Mitglieder 
des Kreistages Merzig-Wadern, 
der Bürgermeister sowie Bei-

geordneten, der Ortsvorsteher 
und den Familien und Freun-
den zeichnete Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich im Museum 
Schloss Fellenberg die zu ehren-
den Personen aus. 

„Unser Gemeinweisen wäre 
nicht so stark, wenn sich nicht so 
viele Menschen von jung bis alt 
in einer teils aufopfernden Art 
engagieren würden. Und des-
wegen, liebe Preisträger, stehen 
Sie heute mal im Mittelpunkt“, 
erklärte die Landrätin. „Wir hof-
fen, dass diese Ehrung Beispiele 
für Themen und Bereiche gibt, 
in denen man sich für die Ge-
sellschaft stark machen kann 
und damit andere motiviert, sich 
ebenfalls zu engagieren. Ehren-
amtliche Tätigkeiten bereiten 
Freude, die ansteckend sein 
kann“, ergänzte sie, „sie bieten 
Zugehörigkeit zu einer Gruppe, 

die Freiheit, sich einzubringen, 
wo man möchte, und man sieht 
den Sinn in der Tätigkeit. Alles 
dies sind Gründe, warum das 
Ehrenamt so erfolgreich ist“. 

Als Stille Stars im Ehrenamt 
wurden am 16. Mai im Museum 
Schloss Fellenberg die folgen-
den Personen gewürdigt: im 
Bereich „Soziales“ Gerd Lud-
wig, Losheim-Britten; im Be-
reich „Kultur“ Thomas Sänger, 
Wadern-Kostenbach, im Bereich 
„Sport“ Ernst Lehnen, Losheim-
Rissenthal; im Bereich „Na-
tur- und Umweltschutz“, Ewald 
Kuhn, Wadern-Büschfeld und 
im Bereich „Besondere Initiati-
ve“ die Helferinnen und Helfer 
des Sozialen Kaufhauses und 
Begegnungscafés alter Bahn-
hof in Mettlach. Dies sind: Sa-
bine Schaller, Ewa Tröger, Ju-
dith Jautz, Lotte und Wolfgang 
Blanz, Ursula Graf-Rummel, 
Monika Rothe, Monika Leinen, 
Monika Kiefer, Sabine Bernardy, 
Almatar Nidal.

Die Preisträger wurden stellver-
tretend für die über 300 Bürge-
rinnen und Bürger geehrt, sich 
im Landkreis Merzig-Wadern 
ehrenamtlich engagieren. Sie 
sorgen mit ihrer Unterstützung 
in vielerlei Hinsicht für die klei-
nen und großen Mitbürger in 
unserem Landkreis. 
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Museum Schloss Fellenberg

ab So., 02.06.

Matinee am Schloss Fellenberg, 11 Uhr (Eintritt frei)
02.06.: Musikverein Euterpe Hilbringen e.V., 
16.06.: Musikverein Cäcilia Bietzen e.V.
28.07.: Fanfarencorps „Die Särkower“ Hilbringen
15.09.: Musikverein Büdingen e.V.
In Zusammenarbeit mit der Kreisstadt Merzig und dem Stadtverband der kulturellen Vereine

Mi., 12.06.

Konzert zu Ehren des vor 200 Jahren in Saarbrücken geborenen Komponisten Louis Théodore 
Gouvy erklingen in einer Uraufführung 20 Serenaden. Die Stücke werden von Studierenden 
der Hochschule für Musik Saar, Klavierklasse Prof. Thomas Duis vorgetragen.
Eintritt frei/Hutsammlung , Beginn: 19.30 Uhr

Sa., 14.09.
1. Kreis-Heimat-Ausstellung „Feuerwehren im Landkreis Merzig-Wadern“ in Kooperation mit 
der Stadt Wadern. Eintritt frei. 

Kontakt und Anschrift:
Museum Schloss Fellenberg, Torstr. 45, 66663 Merzig, Tel. 0 68 61 - 80 12 60, Fax 0 68 61 - 80 12 64
www.museum-schloss-fellenberg.de

Archäologiepark Römische Villa Borg

Mi., 26.06. Römerlauf auf dem Villa Borg Trail, 18.30 Uhr

Sa., 20.07. & 
So., 21.07.

„Faszination Handwerk“ – Töpfern

Sa., 03.08. & 
So., 04.08.

Römertage - Römisches Leben

Sa., 17.08. &
So., 18.08.

„Faszination Handwerk“ – Schmieden

Sa., 28.09. &
So., 29.09.

„Faszination Handwerk“ – Töpfern

Kontakt und Anschrift:
Archäologiepark Römische Villa Borg, Im Meeswald 1, 66706 Perl-Borg, Tel. 0 68 65 - 9117-0, 
Fax 0 68 65 - 9117-17, Email info@villa-borg.de, www.villa-borg.de

Bei Redaktionsschluss waren nicht alle Einzelheiten bekannt - Änderungen vorbehalten – 
Bitte beachten Sie auch die Veröffentlichungen im Internet und in der Presse.

- Straße „Zur Stadthalle“: 12. Juni, 9 bis ca. 16 Uhr voll gesperrt 
- Zufahrt zum Parkplatz an der Stadthalle nur für Busse möglich
- Bushaltestelle an der Stadthalle wird unmittelbar an den Kreisverkehrsplatz verlegt. 
- „Alter Leinpfad“ (zwischen der Einmündung „Am Senkelchen/Viehmarkt“ und Sportplatz) zwischen 
9.30 und 16 Uhr voll gesperrt

- Verlassen des Parkplatzes gegenüber dem „alten Hallenbad“ in Einbahnregelung in Fahrtrichtung 
Besseringen möglich

- „Am Viehmarkt“ (zwischen der Einmündung „Zur Stadthalle/Brauerstraße“ und „Alter Leinpfad“) 
von 9.30 bis 16 Uhr gesperrt

- Parkplätze von Sperrungen betroffen: neben der Stadthalle ab Dienstag, 11. Juni, ab 18 Uhr; Park-
platz gegenüber der Stadthalle am Mittwoch, 12. Juni, ab 6 Uhr; Parkplatz Altes Hallenbad/Bahn-
damm am Mittwoch, 12. Juni ab 6 Uhr; Parkplatz Viehmarkt/Bahndamm am Mittwoch, 12. Juni, ab 
6 Uhr.

HINWEIS AUF DIE PARKPLATZ- UND VERKEHRSSITUATION WÄHREND DER 20. SAARLÄNDISCHEN 
SCHULLAUFMEISTERSCHAFTEN AM 12. JUNI IN MERZIG
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Leben wo andere Urlaub ma-
chen – das Saarschleifenland 
hält in den Sommerferien wie-
der spannende und abwechs-
lungsreiche Freizeitangebote 
bereit. Lassen Sie sich von un-
seren Tipps inspirieren. 

Was duftet denn da? – Sommer-
stimmung in den „Gärten ohne 
Grenzen“
Die „Gärten ohne Grenzen“, 
das grenzüberschreitende Gar-
tennetzwerk mit Standorten im 
Saarland, in Lothringen und in 
Luxemburg, lohnen besonders 
im Sommer einen Besuch. Wenn 
die Sonne scheint und die Pflan-
zen duften, flaniert es sich ganz 
entspannt durch die vielfältigen 
Anlagen. Der Garten der Sinne 
in Merzig mit dem rauschenden 
Wassergarten, dem mediterra-
nen Kiesgarten oder dem inter-
aktiven Klanggarten, der See-
garten in Losheim mit Stauden 
und Gräsern und dem spektaku-
lären Seeblick, die Römischen 
Gärten rund um die Römische 
Villa Borg, mit Küchengarten, 
Rosengarten oder Blumengär-
ten sowie die kleineren Gär-
ten wie der Schlossgarten in 
Wadern, der Staudengarten in 
Weiskirchen, der Barockgarten 
in Perl oder der Saargarten in 
Beckingen sind einen Besuch 
wert. 

DER BESONDERE URLAUBSTIPP 2019                                                                                                 
SAARSCHLEIFENLAND FÜR DAHEIMGEBLIEBENE

Volldampf voraus – Mit der Mu-
seumsbahn Losheim auf große 
Fahrt 
Die Museumseisenbahn Los-
heim ist die einzige ihrer Art in 
der Region, die mit Dampflo-
komotiven fährt. Da zischt und 
qualmt es und die 1,5 stündige 
Fahrt in den historischen Wa-
gons ist ein einzigartiges Erleb-
nis. Am 7. und am 21. Juli fährt 
die Bahn zwischen dem Muse-
umsbahnhof Losheim und der 
Dellborner Mühle. Und während 
des Dampflok- und Bahnpost-
festes am 3. und 4. August wird 
dazu noch ein interessantes 
Rahmenprogramm geboten. 

Mit den Wölfen heulen – Der 
Wolfspark Werner Freund in 
Merzig
Im Merziger Kammerforst leben 
im Wolfspark Werner Freund 
auf 4,5 ha Waldfläche Wolfs-
rudel verschiedener Kontinen-
te: europäische Grauwölfe aus 
Spanien und Litauen, weiße Po-
larwölfe, sibirische und zierliche 
indische Wölfe. Die Aussichts-
plattformen ermöglichen einen 
einmaligen Einblick in die Welt 
der Wölfe. Besonders lohnend 
ist jeden ersten Sonntag im Mo-
nat um 16 Uhr die öffentliche 
Führung. Dann werden die Tiere 
gefüttert und es gibt viele inte-
ressante Details zu erfahren. Im 

Anschluss an einen Besuch des 
Wolfparks kann man auf dem 
zertifizierten Wolfsweg wandern 
und dabei dem Garten der Sinne 
einen Besuch abstatten.

Weltweit einzigartig – Die Römi-
schen Villa Borg
Die Römische Villa Borg in der 
Moselgemeinde Perl ist eine 
weltweit herausragende kultu-
relle Sehenswürdigkeit. Sie ist 
die einzige vollständig rekon-
struierte antike Villenanlage, 
selbst in Italien, dem Kernland 
des römischen Reiches, findet 
sich nichts Vergleichbares. Mit 
Torhaus, Herrenhaus, Römer-
bad, Latrine, römischer Küche 
und römischen Gärten ist die 
Villa Borg die ideale Kulisse, um 
sich in den Alltag Roms hinein 
zu fühlen. Und am Ende wartet 
in der Taverne ein original römi-
sches Gericht wie die würzigen 
lukarnischen Würste mit dicken 
Bohnen. In den saarländischen 
Sommerferien lohnt sich ein 
Besuch in der Römischen Villa 
Borg an mehreren Tagen ganz 
besonders. So gibt es am 21 
Juli um 14 Uhr eine öffentliche 
Grabungsführung mit der Gra-
bungsleiterin. Am 5. und am 
19. Juli jeweils um 11 Uhr und 

© Michael Schönberger

© Saarschleifenland
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Am 16. März 2019 ist unsere ehemalige Mitarbeiterin

Frau Gerlinde Imandt 
im Alter von 64 Jahren verstorben. Ihr früher Tod macht uns betroffen und 
erfüllt uns mit tiefer Trauer.

Frau Imandt wurde im Jahr 1999 beim Landkreis Merzig-Wadern eingestellt 
und arbeitete seitdem als Sachbearbeiterin für Jagd- und Waffenrecht bei der 
Straßenverkehrs- und Kreisordnungsbehörde. Am 31.12.2017 ist sie in den Ru-
hestand getreten. Frau Imandt war eine Mitarbeiterin, die bei den Kundinnen 
und Kunden der Straßenverkehrs- und Kreisordnungsbehörde sowie den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Kreisverwaltung wegen ihrer Fachkompe-
tenz, besonders aber auch wegen ihres liebenswürdigen und menschlichen 
Wesens sehr geschätzt wurde.

Wir werden Frau Imandt ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser tiefempfundenes Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Landkreis Merzig-Wadern 			 
Die Landrätin 				    Für den Personalrat 
Daniela Schlegel-Friedrich 	  Jutta Schmitz

14 Uhr kann man in den holzbe-
triebenen Öfen der Römischen 
Küche „Brotbacken wie in der 
Antike“. Und am 14. Juli findet 
um 11.30 Uhr eine öffentliche 
Erlebnis-Führung statt. Ein be-
sonderes Spektakel für Groß 
und Klein sind auch in diesem 
Jahr die Römertage am 3. und 4. 
August. Dann füllt sich die Villa 
mit prallem Leben, lassen Händ-
ler, Legionäre und Gladiatoren 
die Vergangenheit lebendig 
werden. 

Hoch hinaus zur Hochwald-Alm 
von Wadrill
Die „Hochwaldalm“ in Wadrill 
hat sich zu einem beliebten Aus-
flugsziel für viele Wanderer am 
Saar-Hunsrück-Steig, Radwan-
derer, Reiter und Erholungssu-
chende aus Nah und Fern ent-
wickelt. Auf den in 564 Meter 
Höhe gelegenen und 18 Hektar 
großen Weideflächen lässt die 
Weidegenossenschaft Hoch-

wald ab Mitte Mai Rinder und 
Pferde weiden. Die Alm ist mon-
tags bis sonntags von 12 bis 19 
Uhr geöffnet. Mittwochs ist Ru-
hetag. Tipp: Von der Alm aus 
die Traumschleife „Almglück“ 
wandern, anschließend einkeh-
ren und den Weitblick genießen. 

Kleinod für Erholungsuchende
Auch wenn der Noswende-
ler See kein Badegewässer ist, 
braucht auf Wasseraktivitäten 
rund um das Freizeitzentrum am 
See niemand zu verzichten. Eine 
gemächliche Runde im Tret-
boot drehen, zum Wassertreten 
in die mit echtem Quellwasser 
betriebene Kneippanlage gehen 
oder Wanderausflüge in den 
Noswendeler Bruch, das größ-
te Feuchtbiotop des Saarlan-
des, unternehmen. Einladend 
ist auch die vom Heimat- und 
Verkehrsverein organisierte Be-
wirtung am See- vor allem an 
Sonntagen, wenn das große Ku-

chenbüffet aufgefahren wird.

Mit dem Rad durchs Saarschlei-
fenland
Steigungsarm oder steigungs-
reich, schweißtreibend oder ge-
mütlich, sinnlich oder kulturell, 
im Land der Saarschleife kommt 
jeder Fahrradfahrer auf seine 
Kosten. Auf mehr als einem Dut-
zend Rund-Routen oder auf den 
Streckenwegen an den Flüssen 
lässt sich das Land wahrlich 
erlebnisreich erkunden. Beson-
ders empfehlenswert für Fami-
lien ist die Saar-Familienrunde. 
Die Strecke führt an Freizeitein-
richtungen wie der Fußballgol-
fanlage und dem Saargarten in 
Beckingen sowie der Bietzener 
Heilquelle vorbei und endet 
schließlich wieder im Sport- & 
Freizeitpark Merzig. Durch die 
geringe Steigung ist diese Ra-
drunde, wie der Name bereits 
sagt, besonders für Familien ge-
eignet. 
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Rund 1.000 voll motivierte und 
fröhliche Drittklässler stürmten 
am Dienstag, 7. Mai, zum 20. 
KNAX Sport- und Spielfest das 
Blättelbornstadion in Merzig. 
„Bereits seit zwei Jahrzehnten 
bieten wir den Schülern der drit-
ten Klassen aus dem Landkreis 
hier die Gelegenheit zu einem 
Sporterlebnis, das großen Spaß 
macht und die Begeisterung für 
Bewegung fördern soll. Denn in 
vielerlei Hinsicht ist Sport von 
großer Bedeutung, sei es für 
die Gesundheit oder die För-
derung von bestimmten Fähig-
keiten. Deshalb freuen wir uns 
jedes Jahr auf den tollen Tag 
hier mit den Drittklässlern, bei 
dem es sowohl viele Spielmög-
lichkeiten, als auch einen sport-
lichen Vierkampf mit Wertung 
gibt“, erklärte Landrätin Daniela 
Schlegel-Friedrich. 

Insgesamt waren 22 Schu-
len mit 43 Klassen vertreten. 
In einem Vierkampf traten die 
Klassenmannschaften gegen-
einander an: 50 m Sprint, Weit-
sprung, Weitwurf und am Ende 
in einem Staffelwettbewerb. 
Fair ging es zu, gekämpft wurde 
bis zum Schluss und am Ende 
durften sich die Teilnehmer der 
Grundschule Wadrill-Steinberg 
(Klasse 3.2.) über den Sieger-

DAS 20. KNAX SPORT- UND SPIELFEST IN MERZIG LOCKTE RUND 1.000 GRUNDSCHÜLER AUS DEM KREIS 
INS BLÄTTELBORNSTADION

pokal freuen. Platz zwei belegte 
die Grundschule Dreiländereck 
(Klasse 3b) aus Perl, Dritter wur-
de die Grundschule Beckingen 
(Klasse 3.1.). 

Bei der Siegerehrung überreich-
te Wolfgang Fritz, Vorstands-
mitglied der Sparkasse Merzig-
Wadern, den Vertretern der 
Schulen die Schecks, die sie sich 
durch das Ablegen von Sportab-
zeichen verdient haben. Denn 
die Sparkasse belohnt jährlich 
beim KNAX Sport- und Spiel-
fest jedes abgelegte Sportab-
zeichen einer Schule mit einer 
festgelegten Spende. Dieses 
Jahr wurden insgesamt 1.086 
Euro an die Schulen des Land-
kreises übergeben. Spitzenreiter 
war dabei die Eichenlaubschule 

in Weiskirchen. „Es freut mich 
sehr, dass wir heute so viel Geld 
an die Schulen geben konnten. 
Denn unsere Spende ist in der 
Förderung des Sports sehr gut 
angelegt“, betonte Wolfgang 
Fritz. 

Wichtige und tolle Unterstüt-
zung leisteten ältere Schüler 
von weiterführenden Schulen 
aus dem Landkreis. Sie begleite-
ten die Klassen durch die Statio-
nen und betreuten die verschie-
denen Spiele und Wettkämpfe. 
Für die Verpflegung sorgten die 
Mitglieder des DRK Ortsvereins 
Merchingen.

Der Beginn des Jubiläumsfestes 
war diesmal nicht nur sportlich, 
sondern sogar magisch. Zauber-
künstler Maxim Maurice und sei-
ne Assistentin Jennifer Martinez 
sorgten mit ihren fantastischen 
Tricks für große Augen bei den 
kleinen Zuschauern. 

20 Jahre KNAX Sport- und 
Spielfest, das war ein guter An-
lass, besonders langjährigen 
Helfern herzlich zu danken. Seit 
der ersten Stunde sind Charly 
und Margit Scherer, Gabriele 
Husung und Michael Berndt mit 
dabei und nach wie vor mit gro-
ßem Spaß im Einsatz.






